011214

November Field [l

Bildbeschreibung?)

Ein Feld mit jungen Feldfriichten, durch das Fahrzeugspuren verlaufen, die die Muster von Landwirtschaft
und Anbau zeigen.

Analyse?)

Diese Fotografie zeigt ein Feld mit frisch gesprossenem Getreide, das sorgfiltig in parallelen Reihen
angeordnet ist, die sich liber den gesamten Rahmen erstrecken. Die Komposition wird von den kon-
trastierenden dunklen Furchen des gepfliigten Bodens und den zarten, hellgriinen Trieben dominiert,
die aus der Erde sprieBen. Reifenspuren, die diagonal durch das Feld verlaufen, ziehen dunkle Linien in
die Landschaft und fiigen der Szene ein vom Menschen geschaffenes Element hinzu. Die Perspektive
vermittelt ein Gefiihl von Tiefe und lenkt den Blick des Betrachters in die Ferne, wo das Feld scheinbar
in einen gedampften Horizont iibergeht. Der Gesamteindruck ist der einer landwirtschaftlichen Ordnung
und des Versprechens von Wachstum.
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011214 - November Field 1l

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 11/2022 11/2022 01/2024
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

November Feld Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A field of young crops with vehicle tracks running through it, showcasing the patterns of agriculture and cultivation.
    
    
      Ein Feld mit jungen Feldfrüchten, durch das Fahrzeugspuren verlaufen, die die Muster von Landwirtschaft und Anbau zeigen.
    
    
      This photograph presents a field of newly sprouted crops, meticulously arranged in parallel rows that stretch across the frame. The composition is dominated by the contrasting dark furrows of tilled soil and the delicate, pale green shoots emerging from the earth. Tire tracks, running diagonally through the field, carve dark lines into the landscape, adding a man-made element to the scene. The perspective offers a sense of depth, drawing the viewer's eye into the distance where the field appears to blend into a muted horizon. The overall effect is one of agricultural order and the promise of growth.
    
    
      Diese Fotografie zeigt ein Feld mit frisch gesprossenem Getreide, das sorgfältig in parallelen Reihen angeordnet ist, die sich über den gesamten Rahmen erstrecken. Die Komposition wird von den kontrastierenden dunklen Furchen des gepflügten Bodens und den zarten, hellgrünen Trieben dominiert, die aus der Erde sprießen. Reifenspuren, die diagonal durch das Feld verlaufen, ziehen dunkle Linien in die Landschaft und fügen der Szene ein vom Menschen geschaffenes Element hinzu. Die Perspektive vermittelt ein Gefühl von Tiefe und lenkt den Blick des Betrachters in die Ferne, wo das Feld scheinbar in einen gedämpften Horizont übergeht. Der Gesamteindruck ist der einer landwirtschaftlichen Ordnung und des Versprechens von Wachstum.
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